
Der erste Eindruck entsrheidet - dos wussle outh Brigitte
Bierlein bei ihrem Auftritt ols neue Konzlerin. Kleidung verrüt
viel über die Persönlichkeir und isl immer ein Stolemenl.
Wos ulso sogen uns die 0utfits der Neo-Politikerin?

Von Korin Schnegdor

flrttru* ist auch das typisch österrei-
Vchisch: Kaum haben *iruum ersten
Mal eine Frau an der Spitze.der Regie-
rung (wenn auch nur als Ubergang),
schon machen sich die Gazetten Gedan-
ken über den modischen Stil von Brigitte
Bierlein. Andererseits: Das Outfit ihrer
Slim-fit-Yorgänger (Sebastian K,urz,
Christian Kern) wurde ja auch themati-
siert, und natürlich sagt die Wahl des Ge-
wandes etwas über das Wesen des Men-
schen aus. ,,Le style, c'est l'homme" (oder
eben ,,la femme") schrieb bereits mit
Recht der französische Gelehrte Buffon.

In der Kulturwissenschaft gilt Kleidung
gewissermaßen als stoffgewordene Sozio-
logie: Outfits sind Codes, die viel über die
Persönlichkeit verraten, mit denen je-
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mand seine Stellung definiert. Und sie
dienen der Umwelt zur Einordnung einer
Person in eine bestimmte Gesellschafts-
schicht.

Wie wirkte also die ehemalige Präsi-
dentin des Verfassungsgerichtshofs, als
sie sich als neue Regierungschefin präsen-
tieren durfte? Kommunikationsexpertin
Heidi Glück weiß aus der Praxis, wie
überaus wichtig der erste Eindruck ist:
o,Noch bevor sich eine Person überhaupt

geäußert hat, macht man sich zu 70 Pro-
zent ein Bild, und zwar nur ob der Optik.
Dieser Eindruck verstärkt sich dann um
20 oder auch 25 Prozent, sobald jemand
spricht, danach wirken Stimmlage, Spra-
che, Gestik, Rhetorik. DerRest, also 5 bis
höchstens 10 Prozent - das ist der In-
halt."

Die knapp 70-jährige Bierlein, die als
resolut, selbstbewusst und kunstaffin gilt,
scheint bei ihrem ersten Auftritt auf der
öffentlichen politischen Bühne alles rich-
tig gemacht zu haben. Denn, meint
Glück, entscheidend ist nicht das Styling
an sich, sondern ,,eine Stimmigkeit, die
Harmonie, es muss einfach alles zusam-
menpassen. Bierlein wirkt elegant, sie
vermittelt, was sie mit dem höchsten ope-
rativen Amt im Staat verbindet." Und sie
zeigt, eben auch durchäus extravagant,
dass sie sich einerseits in ihrem Gewand
wohlfühlt, andererseits unterstreicht sie
diese Souver?inität mit ihrer,,überaus gu-
ten Stimmlage. Die ist eher tief, hat nichts
Piepsiges, sie spricht langsam, und das
kommt gut an, weil sie die Menschen mit
ihrer Botschaft mitnehmen will."

Für Frauen in politischen Spitzenposi-
tionen gibt es keine allgemein etablierten
Dresscodes - nichts, was den taubengrau-
en oder blauen Anzügen der Männer ent-
sprechen würde. Auch deshalb werden
Brigitte Bierleins Kleider bei jedem ihrer
Auftritte immer wieder ein Thema sein.
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DIE EXPERTEN

HTIDI G[Ü«:
Mit dieser Kombination - Blautöne
sind royale Farben - setzte sie bei
ihrer Angelobung bewusst ein State-
ment, nämlich dass sie eine überaus
bedeutende Funktion innehat. Sie
wollte betonen: Hier geht's um die
Republik, also um etwas ganz
Wichtiges. Und es ist für alle ein un-
gewöhnlicher Moment- Für sie selber
ebenso wie für alle Zuschauer.

ATIL KUTOGLU:

Mit dem Griff zu Blau bewies sie
ein gutes Gespür, außerdem ist diese
Farbe derzeit total angesagt. Bei die-
sem Termin ein Kleid zu tragen finde
ich auch richtig. Überhaupt erinnert

mich Bierleins Look sehr stark an den
von Schauspielerin lris Berben: nie

übertrieben, nie untertrieben.

ihrem ersten Betreten der öffentli-
Bühne - also in der Hofburg neben

- erschien Brigitte Bierlein dem
i entsprechend adrett und staats-

Aber auch extravagant. Die
Bluse mit der Schleife und den
Armeln zeigte eine selbstbe-
Frau, die ihre eigene Linie hat.

ATII. KUTOGI,U:

Diese Kombination wirkt für mich sehr
modebewusst, alles andere als trocken,

dennoch souverän und gleichzeitig
feminin. Mit ihrer auffallenden Bluse be-
weist sie die richtige Dosis an Witz und

Weiblichkeit. Sogar ein Hauch von
Verspieltsein kommt dazu.
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